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Editorial 

 

Beaufsichtigung von Wertpapierinstituten 

Am 17. Mai 2021 wurde das Wertpapierinstitutsgesetz (WpIG) im Bundesgesetzblatt 
veröffentlicht. Damit wird mit Wirkung vom 26. Juni 2021 die EU-Richtlinie über die 
Beaufsichtigung von Wertpapierinstituten (WpI) (EU/2019/2034) umgesetzt. Gleich-
zeitig treten auch umfangreiche Änderungen der CRR in Kraft. U.a. wird die Definition 
des CRR-KI angepasst. Als CRR-KI gelten künftig auch Unternehmen, die Eigenhandel, 
Emissionsgeschäft oder Platzierungsgeschäft mit fester Übernahmeverpflichtung be-
treiben und über eine konsolidierte Bilanzsumme von 30 Mrd. EUR oder mehr verfü-
gen. Diese Unternehmen unterliegen als Große Wertpapierinstitute weiterhin der CRR 
sowie dem KWG.  

Nach dem WpIG werden anhand des Umfangs ihrer Geschäftstätigkeit weiterhin Mitt-
lere sowie Kleine WpI unterschieden. Diese Unterscheidung betrifft v.a. unterschiedli-
che Anforderungen in Bezug auf die Eigenmittelberechnung sowie das Risikomanage-
ment. 

Spannend ist, welche Erleichterungen sich zukünftig für Kleine und Mittlere WpI erge-
ben. Sie müssen zwar weiterhin Anforderungen an die Geschäftsorganisation und das 
Risikomanagement einhalten. Diese sind jedoch im Vergleich zu den KWG-Vorgaben 
weniger granular und bieten daher aktuell mehr Ermessensspielraum. Für Kleine WpI 
entfallen die bisherigen differenzierten Anforderungen an die Vergütungspolitik; die 
neue Wertpapierinstituts-Vergütungsverordnung ist nur auf Mittlere WpI anzuwen-
den. 

Zur Konkretisierung der Anforderungen des WpIG hat die BaFin bereits den Entwurf 
einer Mantelverordnung veröffentlicht. Diese enthält neben einer Vergütungsverord-
nung für WpI u.a. eine Prüfungsberichtsverordnung für WpI. Danach sind detaillierte 
Angaben zu den erbrachten Wertpapierdienstleistungen zu machen. Prüfungsfeststel-
lungen sind zukünftig in Anlehnung an die Einstufungen bei Geldwäscheprüfungen ge-
mäß ihrer Bedeutung einheitlich zu klassifizieren. Es bleibt abzuwarten, inwieweit 
diese Entwicklung auf die anstehende Überarbeitung der PrüfbV für Kreditinstitute 
ausstrahlt. 

Des Weiteren hat die BaFin FAQs zu den neuen Vorgaben für WpI zur Verfügung ge-
stellt. Darin führt sie u.a. aus, dass die MaRisk unter Beachtung des Proportionalitäts-
grundsatzes sinngemäß von den WpI anzuwenden sind; perspektivisch sollen eigene 
MaRisk für WpI entwickelt werden. 

Wir wünschen Ihnen auch bei dieser Ausgabe eine interessante Lektüre mit den 
FSNews.  

Wilhelm Wolfgarten  Lutz Knop 

 

„Für Mittlere WpI erge-
ben sich größere Ermes-
sens-spielräume.” 

Lutz Knop  
Telefon: +49 89 29036 8338  
lknop@deloitte.de 

 

 

„Für Mittlere WpI gelten 
zukünftig z.T. komplexe 
Eigenmittelanforderun-
gen.“ 

Wilhelm Wolfgarten 
Telefon: +49 211 8772 2423 
wwolfgarten@deloitte.de 

https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl121s0990.pdf%27%5D__1621501799253
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX:32019L2034#:~:text=Directive%20%28EU%29%202019%2F2034%20of%20the%20European%20Parliament%20and,2013%2F36%2FEU%2C%202014%2F59%2FEU%20and%202014%2F65%2FEU%20%28Text%20with%20EEA%20relevance%29
https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Meldung/2021/meldung_2021_05_04_Konsultation_04_Mantelverordnung_WpIG.html
https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Meldung/2021/meldung_2021_05_04_Konsultation_04_Mantelverordnung_WpIG.html
https://www.bafin.de/DE/Aufsicht/BankenFinanzdienstleister/Neue_Vorgaben_Wertpapierinstitute.html
mailto:lknop@deloitte.dee
https://teams.de.deloitte.com/sites/FSI/FSI-Fachthemen/FSI%20Newsletter/Newsletter%202021/6%20Juni%202021/wwolfgarten@deloitte.de
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I. Eigenmittelanforderungen 

1. Eigenmittel 

EBA – Finaler Entwurf von RTS für Eigenmittel und berücksichtigungsfähige Verbind-
lichkeiten zur Änderung der EU/2014/241 zur Ergänzung der CRR im Hinblick auf RTS 
für Eigenmittelanforderungen an Institute (EBA/RTS/2021/05) vom 26. Mai 2021 
Im Vergleich zur ursprünglichen Fassung in EBA/CP/2020/05 (vgl. FSNews 6/2020) 
wurden im Wesentlichen die Vorschriften zur aufsichtlichen Genehmigung zur Redu-
zierung der Eigenmittel sowie für Instrumente berücksichtigungsfähiger Verbindlich-
keiten erweitert. Insbesondere wurden vereinfachte Anforderungen für Institute, für 
die die Abwicklungsbehörde die Mindestanforderung für Eigenmittel und berück-
sichtigungsfähige Verbindlichkeiten gemäß Art. 45 Abs. 1 BRRD auf einen Betrag 
festgelegt hat, ergänzt. Dieser Betrag darf jedoch nicht über den Betrag hinausge-
hen, der ausreicht, um Verluste aufzufangen. Die Änderungen sollen am Tag nach 
ihrer Veröffentlichung im EU-Amtsblatt in Kraft treten.  

2. Gesamtrisikobeitrag 

EBA – Single Rulebook zur Berechnung des Risikogewichts für ungedeckte Kreditrisi-
kominderungen bei Spezialkreditforderungen (Q&A 2017_3295) vom 7. Mai 2021 
Bei Absicherungen ohne Sicherheitsleistung im Zusammenhang mit einer Spezialkre-
ditforderung sollte die Auswirkung einer solchen Absicherung im Risikogewicht 
durch die Einstufung dieser Forderungen in eine angemessene Kategorie gemäß 
Art. 153 Abs. 5 CRR und nicht gemäß Kapitel 4 CRR berücksichtigt werden. 

EBA – Single Rulebook zur Ermittlung der Eigenmittelanforderungen für Goldpositio-
nen, die auf eine Fremdwährung lauten (2018_4167) vom 7. Mai 2021 
Art. 352 CRR sieht die gleichen Regeln für die Berechnung der offenen Nettoposition 
eines Instituts in Währung und in Gold vor. Dabei sind die offenen Nettopositionen 
eines Instituts in Gold als Summe verschiedener Elemente einschließlich der „Netto-
kassaposition in Gold“ zu berechnen. Anschließend ist der Wert der gesamten Net-
tofremdwährungsposition zu Kassakursen in die Berichtswährung umzurechnen. 
Wenn das Institut allerdings eine Position in Gold über ein Derivat eingegangen ist, 
muss das Institut auch andere Fremdwährungsrisikofaktoren berücksichtigen, die 
den Preis des Derivats beeinflussen. 

EBA – Single Rulebook zu Verpflichtungen, die aus „Nicht-Kreditprodukten“ stam-
men (Q&A 2018_4301) vom 7. Mai 2021 
Obwohl der Begriff „Nicht-Kreditprodukte“ in den Leitlinien zur PD-Schätzung, LGD-
Schätzung und Behandlung von ausgefallenen Forderungen nicht definiert ist, wer-
den sie im Hintergrund und in der Begründung als Produkte bezeichnet, die selbst 
keine Kreditforderungen darstellen. Für die Zwecke der Berechnung der Ausfall-
quote und zur Vermeidung von Verzerrungen bei der Quantifizierung der Ausfall-
wahrscheinlichkeit sollen die Institute prüfen, ob sie ein separates Kalibrierungsseg-
ment innerhalb des Ratingsystems einrichten können, um Informationen über 
Schuldner aufzunehmen, deren Verpflichtungen ausschließlich aus Nicht-Kreditpro-
dukten stammen (vgl. EBA/GL/2017/16). 

  

https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Draft%20Technical%20Standards/2021/1012878/Final%20Report%20on%20draft%20RTS%20on%20OFs%20and%20ELs.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Draft%20Technical%20Standards/2021/1012878/Final%20Report%20on%20draft%20RTS%20on%20OFs%20and%20ELs.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Draft%20Technical%20Standards/2021/1012878/Final%20Report%20on%20draft%20RTS%20on%20OFs%20and%20ELs.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2020/Consultation%20Paper%20on%20revised%20Regulatory%20Technical%20Standards%20on%20own%20funds%20and%20eligible%20liabilities/884369/CP%20on%20revised%20RTS%20on%20Own%20Funds%20and%20eligible%20liabilities.pdf
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/deloitte-fsnews-6-juni-2020.pdf
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2017_3295
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2017_3295
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4167
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4167
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4301
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4301
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/documents/10180/2033363/6b062012-45d6-4655-af04-801d26493ed0/Guidelines%20on%20PD%20and%20LGD%20estimation%20%28EBA-GL-2017-16%29.pdf?retry=1
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EBA – Single Rulebook zur Mark-to-Market-Methode: Restlaufzeit bei Vorfälligkeits-
klauseln (ETC) (Q&A 2018_4329) vom 7. Mai 2021 
Für die Zwecke der Bestimmung des nach der Mark-to-Market-Methode anwendba-
ren Prozentsatzes gemäß Art. 274 Abs. 2 oder 3 CRR ist die Restlaufzeit der Zeitraum 
bis zum spätesten Datum, an dem der Vertrag für das Institut noch aktiv sein kann. 
Im Falle einer vorzeitigen Kündigungsklausel, die einseitig vom Institut ohne jede 
Einschränkung ausgelöst werden kann, entspricht die Restlaufzeit der ursprünglich 
vereinbarten Laufzeit. Bei der Ermittlung der Restlaufzeit ist Q&A 2014_883 zu be-
rücksichtigen.  

EBA – Single Rulebook zur Berechnung von Nettopositionen in derivativen Instru-
menten gemäß Art. 327 Abs. 1 CRR (Q&A 2018_4386) vom 7. Mai 2021 
In Bezug auf die Berechnung der Nettoposition in den einzelnen Instrumenten kann 
bei Positionen in derivativen Instrumenten, bei denen das derivative Instrument als 
äquivalente Position in seinem Basisinstrument behandelt werden kann, die äquiva-
lente Position in dem Basisinstrument mit anderen Positionen in dem identischen 
Instrument des Instituts saldiert werden. Bei Positionen in derivativen Instrumenten, 
bei denen das derivative Instrument mehrere Basiswerte hat und genau in äquiva-
lente Positionen in seinen Basiswerten zerlegt werden kann, kann jede dieser äqui-
valenten Positionen in dem Basiswert gegen alle anderen Positionen in identischen 
Instrumenten des Instituts aufgerechnet werden. Handelt es sich bei dem Basiswert 
um einen Index, einen Basket oder einen OGA und sind dem Institut die Basiswerte 
hierfür bekannt, so können diese enthaltenen Positionen in den zugrunde liegenden 
Basiswerten aufgeschlüsselt und gegen andere Positionen in identischen Instrumen-
ten des Instituts aufgerechnet werden.  

EBA – Single Rulebook zum Begriff „Portfolio“ gemäß Art. 155 Abs. 2 CRR 
(Q&A 2019_4472) vom 7. Mai 2021 
Bei dem einfachen Risikogewichtungsansatz werden die risikogewichteten Positions-
beträge nach der Formel „risikogewichteter Positionsbetrag = RW  Positionswert“ 
für jede Risikopositionen berechnet. Hierbei ist für Positionen aus privatem Beteili-
gungskapital in ausreichend diversifizierten Portfolios ein Risikogewicht von 190% 
anzunehmen. In diesem Zusammenhang wurde gefragt, ob sich der Begriff auf das 
gesamte Private-Equity-Portfolio des Instituts oder auf eines der „Portfolios“, die ein 
Institut für interne Risikomanagementzwecke identifiziert hat, bezieht. Hierzu wird 
festgestellt, dass das 190%ige Risikogewicht für jedes diversifizierte Portfolio gilt, 
das das Institut für interne Risikomanagementzwecke bestimmt, unabhängig davon, 
ob es sich um die Ebene eines Teilportfolios für Private Equity oder um das gesamte 
Private-Equity-Portfolio handelt.  

EBA – Single Rulebook zur Wesentlichkeitsschwelle und Berechnungsmethode für 
die Wesentlichkeitsquote für Forderungsarten, die in Bezug auf Größe und wahrge-
nommenes Risikoprofil unwesentlich sind (Q&A 2019_4489) vom 7. Mai 2021 
Die CRR legt lediglich quantitative Schwellenwerte für die Bestimmung der Wesent-
lichkeit in Bezug auf Risikopositionen in Form von Beteiligungspositionen auf der 
Ebene der Forderungsklasse fest (Art. 150 Abs. 1 c) CRR). Zur Berechnung des 
Schwellenwerts gemäß Art. 150 Abs. 2 CRR siehe Q&A 2018_4390. 

EBA – Single Rulebook zur aufsichtlichen Behandlung von Leasing-Aktiva und -Pas-
siva (Q&A 2019_4689) vom 7. Mai 2021 
Konkret ging es um die Behandlung von Nutzungsrechten an geleasten Vermögens-
gegenständen und Verbindlichkeiten und darum, ob ihre Saldierung zulässig wäre. 
Für aufsichtliche Zwecke sollte die Behandlung des in Anwendung von IFRS 16 er-
fassten Nutzungsrechts der Behandlung des zugrunde liegenden Leasinggegen-
stands folgen. Daher würde für diejenigen Nutzungsrechte, deren zugrunde liegende 
Vermögenswerte Sachanlagen sind, Art. 134 Abs. 1 CRR gelten, unabhängig davon, 

https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4329
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4329
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2014_883
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4386
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4386
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4472
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4472
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4489
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4489
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4489
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4390
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4689
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4689
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ob die Nutzung getrennt oder in derselben Zeile wie andere Sachanlagen ausgewie-
sen wird. Eine Saldierung von Nutzungsrechten und zugehörigen Leasingverbindlich-
keiten ist in der CRR nicht vorgesehen. 

EBA – Single Rulebook zur Einstufung einer Zusage, unter bestimmten Bedingungen 
eine Ausgleichszahlung für einen Kunden zu leisten (Q&A 2018_3918) 
vom 25. Mai 2021 
Geklärt werden sollte, ob eine Zusage, unter bestimmten Bedingungen eine Aus-
gleichszahlung für einen Kunden zu leisten, einen „anderen außerbilanziellen Pos-
ten“ gemäß Art. 166 Abs. 10 CRR darstellt. Im Wesentlichen hängt die Einstufung 
davon ab, welchem Zweck die Ausgleichszahlungsverpflichtung des Kunden dient 
und ob sie bereits durch den Vertrag des Kunden ausgelöst wurde. Ist ein vordefi-
niertes Ereignis eingetreten, ist die Garantie als Vollrisikoposition gemäß Anhang I 
Nr. 1 a) CRR zu betrachten, da in diesem Fall die Garantie die Erfüllung der ausgelös-
ten Zahlungsverpflichtung des Kunden gegenüber dem Dritten zum Gegenstand hat. 
Es wird daher der Charakter eines Kreditsubstituts angenommen. Das Gleiche gilt, 
wenn keine vordefinierte Bedingung erfüllt ist, aber die Zahlungsverpflichtung des 
Kunden als Absicherung für ein Kreditrisikoengagement gegenüber einem vom Kun-
den verschiedenen Dritten dient. Ist hingegen keine vordefinierte Bedingung einge-
treten und dient die Freistellung dazu, die Nichterfüllung des Kunden aus einem 
nicht kreditrisikobehafteten Vertrag zu kompensieren, hat diese nicht den Charakter 
eines Kreditsubstituts. 

EBA – Single Rulebook zur Fälligkeit von Instrumenten, die einem Cashflow-Plan un-
terliegen (Q&A 2018_4410) vom 25. Mai 2021 
Institute, die von der zuständigen Behörde die Erlaubnis erhalten haben, eigene 
LGD-Schätzungen und eigene Umrechnungsfaktoren für Risikopositionen gegenüber 
Unternehmen, Instituten oder Zentralstaaten zu verwenden, geben gemäß Art. 162 
Abs. 2 a) CRR an, wenn ein Instrument einem Cashflow-Plan unterliegt. Gleiches gilt 
auch für Zentralbanken oder Institute, die eine Erlaubnis gemäß Art. 162 Abs. 1 Un-
terabs. 2 CRR erhalten haben. Eine ausdrückliche Verknüpfung des Cashflow-Zeit-
plans an Instrumente mit festem oder variablem Zinssatz ist jedoch nicht erforder-
lich, weswegen die anzuwendende Formel für Instrumente, die einem Cashflow-Plan 
unterliegen, unabhängig hiervon anzuwenden ist. Die Formel in Art. 162 Abs. 2 lit. a 
CRR erfordert allerdings die Angabe der vertraglich zu zahlenden Cashflows für alle 
Perioden. Um hierzu in der Lage zu sein, sollten die Institute daher die Höhe und 
den Zeitpunkt dieser Zahlungsströme berechnen. In Fällen von Zahlungsströmen mit 
indexbasierten Zinssätzen, sollten die Institute den im zugrunde liegenden Vertrag 
referenzierten Zinssatz zum letzten Berichtszeitpunkt als den für künftige Zeiträume 
geltenden Referenzsatz für die Zwecke der Ermittlung der Zahlungsströme verwen-
den. Diese Klarstellung gilt jedoch nur für Änderungen der variablen Zinssätze, die 
sich aus der Schwankung eines Referenzsatzes ergeben. Änderungen der variablen 
Zinssätze, die sich aus einer Änderung anderer Inputfaktoren für die Berechnung der 
variablen Zinssätze ergeben, sollten jedoch bei der Berechnung der künftigen Cash-
flows entsprechend berücksichtigt werden. 

EBA – Mapping von Klimarisiken: die wichtigsten Ergebnisse des EU-weiten Pilotpro-
jekts (EBA/Rep/2021/11) vom 21. Mai 2021 
Neben einem allgemeinen Überblick über die ausgewerteten Daten werden auch 
Ergebnisse für die Ansätze zur Datenklassifizierung sowie speziell für die sog. Klassifi-
zierung nach der „Grünen Taxonomie“ erläutert. Für die Aufsichtsbehörden veröf-
fentlichte die BIS Empfehlungen zu diesem Thema.  

https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_3918
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_3918
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_3918
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4410
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4410
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Reports/2021/1001589/Mapping%20Climate%20Risk%20-%20Main%20findings%20from%20the%20EU-wide%20pilot%20exercise%20on%20climate%20risk.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Reports/2021/1001589/Mapping%20Climate%20Risk%20-%20Main%20findings%20from%20the%20EU-wide%20pilot%20exercise%20on%20climate%20risk.pdf
https://www.bis.org/fsi/fsisummaries/climate_env_risks.pdf
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3. Eigenmittelquoten, Kapitalpuffer und SREP-Zuschläge  

EBA – Single Rulebook zur Behandlung von gruppeninternen Risikopositionen in der 
Leverage Ratio (Q&A 2019_4917) vom 7. Mai 2021 
Konkret gefragt wurde, ob ein Institut, das den IRB-Ansatz zur Ermittlung der Risiko-
gewichte für seine Risikopositionen innerhalb des risikobasierten Rahmens verwen-
det, die in Art. 429 Abs. 7 CRR i.d.F. EU/2015/62 verankerte Ausnahmeregelung für 
die entsprechenden gruppeninternen Risikopositionen beantragen kann. Dies wurde 
abgelehnt, da den zuständigen Behörden gemäß Art. 429 Abs. 7 i.V.m. Art. 113 
Abs. 6 CRR nur gestattet ist, Forderungen an eine Gegenpartei, die ihr Mutterunter-
nehmen, ihr Tochterunternehmen, ein Schwesterunternehmen oder ein verbunde-
nes Unternehmen ist, von der Forderungsmessgröße auszunehmen, wenn die For-
derungen nach dem Standardansatz behandelt werden. 

II. Refinanzierung 
EU-Amtsblatt – Beschluss zur Änderung des EU/2019/1311 über eine dritte Reihe 
gezielter längerfristiger Refinanzierungsgeschäfte (EU/2021/752 bzw. EZB/2021/21) 
vom 30. April 2021 
Der Beschluss wurde am 7. Mai 2021 im EU-Amtsblatt L 161/1 ff. veröffentlicht und 
trat am 8. Mai 2021 in Kraft. 

III. Risikomanagement 

1. Mindestanforderungen an das Risikomanagement 

ESMA – Leitlinien zur Auslagerung an Cloud-Anbieter (ESMA50-164-4285) 
vom 10. Mai 2021 
Die Leitlinien (vgl. FSNews 1/2021) wurden nunmehr in deutscher Sprache veröf-
fentlicht. 

2. Sanierung und Abwicklung  

EBA – Bericht über die Anwendung von Frühinterventionsmaßnahmen in der EU 
gemäß Art. 27 bis 29 BRRD (EBA/Rep/2021/12) vom 27. Mai 2021 
Zunächst werden die Ergebnisse der Umfrage zu Frühinterventionsmaßnahmen 
(Early Intervention Measures - EIMs) dargestellt. Hierbei wird insbesondere auf die 
Umsetzung der Maßnahmen und die Erfahrungen bei der Anwendung von EIMs ein-
gegangen. Im Rahmen der wichtigsten Herausforderungen bei der Anwendung des 
aktuellen Rechtsrahmens werden v.a. Umsetzungsfragen und mögliche Lösungen 
sowie Wechselwirkungen zwischen EIMs und Aufsichtsbefugnissen beschrieben. 
Anschließend werden Offenlegungs- und Reputationsrisiko erläutert. 

BIS – Institutionelle Regelungen für die Bankenabwicklung (FSI Insights No. 32) 
vom 7. Mai 2021 
Thematisiert werden internationale Standards für Abwicklungsbehörden, die Klassifi-
zierung der institutionellen Modelle sowie die Beweggründe für die Ansiedlung von 

https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4917
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4917
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32015R0062&from=EN
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021D0752&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021D0752&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021D0752&from=DE
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma_cloud_guidelines_de.pdf
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma_cloud_guidelines_de.pdf
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/FSNews%201_Januar_2021%20final.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Reports/2021/1012929/EBA%20Report%20on%20EIMs%20under%20the%20BRRD.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Reports/2021/1012929/EBA%20Report%20on%20EIMs%20under%20the%20BRRD.pdf
https://www.bis.org/fsi/publ/insights32.pdf
https://www.bis.org/fsi/publ/insights32.pdf
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Abwicklungsfunktionen. Darauf aufbauend werden die operative Unabhängigkeit, 
der Umgang mit Interessenkonflikten, abwicklungsbezogene Kooperations- bzw. 
Koordinierungsvereinbarungen sowie interne Koordinierungsausschüsse diskutiert. 

3. MREL 

EBA – Quantitative MREL Report (EBA/Rep/2021/14) vom 27. Mai 2021 
Analysiert wird die Umsetzung der MREL-Anforderungen bei den europäischen Insti-
tuten. Eine Datenerhebung kommt zu dem Ergebnis, dass schätzungsweise 80% der 
innereuropäischen Vermögenswerte durch eine Abwicklungsstrategie abgedeckt 
sind. Dies stelle einen stabilen Wert im Vergleich zum Vorjahr dar. So seien im Be-
richtszeitraum 265 Fälle erfasst, in denen ein Bail-in oder eine Übertragung der Li-
quidation vorgezogen wurden. Ergänzend hierzu wurde vom SRB ein weiteres Papier 
veröffentlicht. 

4. Governance und Compliance  

BMF – Referentenentwurf für eine besondere Gebührenverordnung des Bundesmi-
nisteriums der Finanzen zur Finanzdienstleistungsaufsicht (Finanzdienstleistungsauf-
sichtsgebührenverordnung – FinDAGebV) vom 10. Mai 2021 
Der Referentenentwurf sieht die Schaffung einer neuen Rechtsgrundlage zum Zwe-
cke der Gebührenerhebung für den Zuständigkeitsbereich der BaFin vor. Bisherige 
Gebührentatbestände sollen damit im Zuge der Strukturreform des Gebührenrechts 
zusammengefasst werden. Das BMF kommt damit seinem Regelungsauftrag aus 
§ 22 Abs. 4 S. 1 BGebG nach. Die Verordnung soll am 1. Oktober 2021 in Kraft treten 

5. Cyber-Risiken  

BGBl – Zweites IT-Sicherheitsgesetz vom 18. Mai 2021 
Das Gesetz (vgl. FSNews 1/2021) wurde am 27. Mai 2021 im BGBl. 2021 Teil I 
S. 1122 ff. veröffentlicht und trat überwiegend am 28. Mai 2021 in Kraft. 

IV. Kreditvorschriften 
EBA – Single Rulebook zu CCP-bezogenen Transaktionen im Rahmen der Großkredit-
regelungen (Q&A 2019_4915) vom 7. Mai 2021 
Art. 400 Abs. 1 lit. j CRR II gewährt ab 28. Juni 2021 eine Ausnahme für Handelsrisi-
kopositionen und Ausfallfondsbeiträge von Clearingmitgliedern gegenüber qualifi-
zierten zentralen Gegenparteien. Diese können künftig im Rahmen der Einhaltung 
der Großkreditvorschriften unberücksichtigt bleiben. 

  

https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Reports/2021/1012956/2020%20EBA%20MREL%20shortfalls%20Report.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Reports/2021/1012956/2020%20EBA%20MREL%20shortfalls%20Report.pdf
https://srb.europa.eu/sites/default/files/mrel_policy_may_2021_final_web.pdf
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/19_Legislaturperiode/2021-05-10-FinDAGebV/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/19_Legislaturperiode/2021-05-10-FinDAGebV/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/19_Legislaturperiode/2021-05-10-FinDAGebV/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl121s1122.pdf%27%5D__1622210330916
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/FSNews%201_Januar_2021%20final.pdf
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4915
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4915
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V. Geldwäscheprävention 
EBA – Konsultationspapier zu einem Entwurf für RTS gemäß Art. 9a Abs. 1 und 3 
EU/2010/1093 zur Einrichtung einer zentralen AML/CFT-Datenbank und für die Fest-
legung der Wesentlichkeit von Schwachstellen und der Art der gesammelten Infor-
mationen, die praktische Durchführung der Informationssammlung sowie die Ana-
lyse und die Verbreitung der darin enthaltenen Informationen (EBA/CP/2021/19) 
vom 6. Mai 2021 
Vorgeschlagen werden Regelungen u.a. zur Erkennung und Analyse wesentlicher 
AML/CFT-Schwachstellen sowie Situationen, in denen solche auftreten können. Eine 
zentrale Datenbank der EBA soll Informationen der zuständigen Behörden in Bezug 
auf Maßnahmen bündeln, welche als Reaktion auf wesentliche Schwachstellen er-
griffen wurden, und einen grenzüberschreitenden Informationsfluss koordinieren. 
Außerdem werden Fristen zur Übermittlung von Aktualisierungen, Vertraulichkeit 
und Schutz der Daten festgelegt. Die Verordnung soll am 20. Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung im EU-Amtsblatt in Kraft treten. Die Konsultationsfrist endet am 
17. Juni 2021. 

EBA – Konsultation für einen Entwurf von Leitlinien zur Zusammenarbeit und zum 
Informationsaustausch zwischen Aufsichtsbehörden, AML/CFT-Aufsichtsbehörden 
und Financial Intelligence Units gemäß CRD IV (EBA/CP/2021/21) vom 27. Mai 2021 
Zunächst werden die allgemeinen Mechanismen der Zusammenarbeit der Aufsichts-
behörden erläutert. Hierauf aufbauend werden Regelungen definiert für die Zusam-
menarbeit und den Informationsaustausch im Rahmen der Prozesse für die Zulas-
sung, den geplanten Erwerb von qualifizierten Beteiligungen, Eignungsbeurteilungen 
und Entzug der Zulassung sowie für die laufende Beaufsichtigung bzw. getroffene 
Aufsichtsmaßnahmen und Sanktionen. Die Konsultationsfrist endet am 27. Au-
gust 2021. 

VI. Anzeige-/Meldewesen,  
Zulassungsverfahren 

1.  FINREP/COREP-Reporting  

EZB – Verordnung zur Änderung der EU/2015/534 über die Meldung von aufsichtli-
chen Finanzinformationen (EZB/2021/24) vom 14. Mai 2021 
Die Änderungen betreffen im Wesentlichen die Formate und Frequenzen der einzu-
reichenden Meldungen. Die Änderungen sollen am fünften Tag nach ihrer Veröffent-
lichung im EU-Amtsblatt in Kraft treten und am 28. Juni 2021 verbindlich werden.  

  

https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2021/Consultation%20on%20draft%20RTS%20on%20a%20central%20database%20on%20AML-CFT%20in%20the%20EU/1000642/Consultation%20Paper%20RTSs%20AMLCFT%20central%20database.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2021/Consultation%20on%20draft%20RTS%20on%20a%20central%20database%20on%20AML-CFT%20in%20the%20EU/1000642/Consultation%20Paper%20RTSs%20AMLCFT%20central%20database.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2021/Consultation%20on%20draft%20RTS%20on%20a%20central%20database%20on%20AML-CFT%20in%20the%20EU/1000642/Consultation%20Paper%20RTSs%20AMLCFT%20central%20database.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2021/Consultation%20on%20draft%20RTS%20on%20a%20central%20database%20on%20AML-CFT%20in%20the%20EU/1000642/Consultation%20Paper%20RTSs%20AMLCFT%20central%20database.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2021/Consultation%20on%20draft%20RTS%20on%20a%20central%20database%20on%20AML-CFT%20in%20the%20EU/1000642/Consultation%20Paper%20RTSs%20AMLCFT%20central%20database.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2021/Consultation%20on%20draft%20RTS%20on%20a%20central%20database%20on%20AML-CFT%20in%20the%20EU/1000642/Consultation%20Paper%20RTSs%20AMLCFT%20central%20database.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2021/Guidelines%20on%20cooperation%20and%20information%20exchange%20between%20prudential%20supervisors%2C%20AML-CFT%20supervisors%20and%20financial%20intelligence%20units/1012943/Consultation%20Paper%20on%20draft%20AML-CFT%20Cooperation%20Guidelines.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2021/Guidelines%20on%20cooperation%20and%20information%20exchange%20between%20prudential%20supervisors%2C%20AML-CFT%20supervisors%20and%20financial%20intelligence%20units/1012943/Consultation%20Paper%20on%20draft%20AML-CFT%20Cooperation%20Guidelines.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Consultations/2021/Guidelines%20on%20cooperation%20and%20information%20exchange%20between%20prudential%20supervisors%2C%20AML-CFT%20supervisors%20and%20financial%20intelligence%20units/1012943/Consultation%20Paper%20on%20draft%20AML-CFT%20Cooperation%20Guidelines.pdf
https://www.ecb.europa.eu/pub/pdf/other/ecb.2021_24_f_sign~83026ee77a.en.pdf?5098357a6ad9b9030218a72fceaedb74&form=MY01SV&OCID=MY01SV
https://www.ecb.europa.eu/pub/pdf/other/ecb.2021_24_f_sign~83026ee77a.en.pdf?5098357a6ad9b9030218a72fceaedb74&form=MY01SV&OCID=MY01SV
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2.  Zulassungsverfahren 

BaFin – Merkblatt: Tatbestand des Betriebs eines multilateralen Handelssystems 
gemäß § 1 Abs. 1a S. 2 Nr. 1b KWG vom 12. Mai 2021 
Die Regelungen zur Konkretisierung des Erlaubnistatbestandes betreffend den Be-
trieb multilateraler Handelssysteme, in dem auch die Anforderungen an die Erlaub-
nispflicht für solche beschrieben wird, wurden aktualisiert. 

BaFin – Merkblatt: Hinweise zum Tatbestand der Tätigkeit des Betriebs eines organi-
sierten Handelssystems vom 12. Mai 2021 
Neu veröffentlicht werden Hinweise zum Tatbestand und zur Erlaubnispflicht für 
den Betrieb eines organisierten Handelssystems. Hierbei wird sowohl auf die Sys-
teme, ihre Multilateralität und deren Abgrenzung zu anderen Erlaubnistatbeständen 
eingegangen. 

3.  Sonstiges 

EU-Amtsblatt – Durchführungsverordnung zur Festlegung von ITS für die Anwen-
dung der CRR und der BRRD im Hinblick auf die aufsichtlichen Meldungen und die 
Offenlegung der Mindestanforderungen an Eigenmittel und berücksichtigungsfähige 
Verbindlichkeiten (EU/2021/763) vom 23. April 2021 
Die Durchführungsverordnung wurde am 12. Mai 2021 im EU-Amtsblatt L 168/1 ff. 
veröffentlicht und trat am 1. Juni 2021 in Kraft. Ihr Titel I gilt ab dem 28. Juni 2021. 
Titel II ab gilt ab dem 1. Juni 2021. 

EBA – Präsentation zum Diskussionspapier zum Machbarkeitsbericht eines integrier-
ten Meldesystems gemäß Art. 430c CRR vom 4. Mai 2021 
Ergänzend zum Diskussionspapier (EBA/DP/2021/01, vgl. FSNews 4/2021) wurden 
nunmehr erläuternde Informationen zur Verfügung gestellt. 

EBA – Diskussionspapier - Review der NPL-Transaktionsdaten-Templates 
(EBA/DP/2021/02) vom 4. Mai 2021 
Da die bisherigen Datenvorlagen aus dem Jahr 2017 (vgl. FSNews 1/2018) bei den 
Marktteilnehmern bisher noch keine Anwendung finden, forderte die EU-Kommis-
sion die EBA zur Überprüfung der ursprünglichen Templates auf. Vorgeschlagen wird 
eine Reihe von Änderungen an den bestehenden Templates, wie z.B. die Neudefini-
tion der Datenkategorien, Gestaltung von Assetklassen, Reduktion von Datenfeldern 
und die Kategorisierung dieser Datenfelder als kritisch und unkritisch. Außerdem 
werden Proportionalitätsüberlegungen angestellt. Das Diskussionspapier wird um 
einen Anhang I und einen Anhang III ergänzt. Die Frist zur Kommentierung endet am 
31. August 2021. 

BaFin – Referentenentwurf für eine Dritte Verordnung zur Änderung der Inhaber-
kontrollverordnung vom 10. Mai 2021 
Vorgeschlagen wird u.a., die Gruppe der meldepflichtigen Unternehmen auf solche 
mit Sitz im Inland zu erweitern, deren Haupttätigkeit der Erwerb und das Halten di-
rekter oder indirekter Beteiligungen an Erst- oder Rückversicherungsunternehmen 
oder Pensionsfonds ist. Außerdem sollen künftig Kapitalanteile einer Person, die 
einen Anteilsinhaber direkt oder indirekt kontrolliert, der seinerseits mindestens 
10% des Kapitals des Zielunternehmens hält, in voller Höhe zugerechnet werden. 
Des Weiteren sollen Anzeigepflichten für komplexe Beteiligungsstrukturen definiert 
und die Angabepflichten für Geschäftsleiter erweitert werden. Darüber hinaus sollen 
zusätzliche, von bestimmten Anzeigepflichtigen (etwa mit Sitz in einem Drittland 
oder Fonds) einzureichende Unterlagen und Erklärungen ergänzt werden. Für den 

https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Merkblatt/mb_091208_tatbestand_multilaterales_handelssystem.html
https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Merkblatt/mb_091208_tatbestand_multilaterales_handelssystem.html
https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Merkblatt/mb_210510_Betrieb_organisiertes_Handelssystem.html?nn=9021442
https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Merkblatt/mb_210510_Betrieb_organisiertes_Handelssystem.html?nn=9021442
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0763&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0763&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0763&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0763&from=DE
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Calendar/Conference-Workshop/2021/Workshop%20on%20Integrated%20Reporting/1000823/Public%20hearing%20-%20Discussion%20paper%20on%20Integrated%20Reporting.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Calendar/Conference-Workshop/2021/Workshop%20on%20Integrated%20Reporting/1000823/Public%20hearing%20-%20Discussion%20paper%20on%20Integrated%20Reporting.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Discussions/2021/Discussion%20on%20a%20Feasibility%20Study%20of%20an%20Integrated%20Reporting%20System%20under%20Article%20430c%20CRR/963863/Discussion%20Paper%20on%20integrated%20reporting.pdf
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/Deloitte_FSNews_4_April_2021_final.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Discussions/2021/Discussion%20on%20the%20review%20of%20the%20NPL%20transaction%20data%20templates/1000478/EBA%20Discussion%20Paper%20-%20Review%20of%20NPL%20transaction%20data%20templates.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Discussions/2021/Discussion%20on%20the%20review%20of%20the%20NPL%20transaction%20data%20templates/1000478/EBA%20Discussion%20Paper%20-%20Review%20of%20NPL%20transaction%20data%20templates.pdf
https://www.eba.europa.eu/risk-analysis-and-data/npls
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/Deloitte_Financial%20Services%20News_Januar_2018.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Discussions/2021/Discussion%20on%20the%20review%20of%20the%20NPL%20transaction%20data%20templates/1000477/Annex%20I%20-%20EBA%20Discussion%20Paper%20%28Revised%20NPL%20data%20templates%20and%20data%20dictionary%29.xlsx
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Discussions/2021/Discussion%20on%20the%20review%20of%20the%20NPL%20transaction%20data%20templates/1000476/Annex%20III%20-%20EBA%20Discussion%20Paper%20%28Changes%20from%20the%20existing%20version%29.xlsx
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_05_21_Entwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=9
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_05_21_Entwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=9
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Fall von Änderungen der Gruppenstruktur soll eine entsprechende Analyse der Aus-
wirkungen auf die Beaufsichtigung den Unterlagen beigefügt werden. Entsprechend 
wurden die Formulare für die Anzeige von Erwerben/Erhöhungen (Anlage 1), kom-
plexe Beteiligungsstrukturen (Anlage 2), Angaben zur Zuverlässigkeit (Anlage 3), An-
gaben zu vorgesehenen Geschäftsleitern (Anlage 4), die Fragebögen zur Beurteilung 
der fachlichen Qualifikation, persönlichen Zuverlässigkeit und ausreichenden zeitli-
chen Verfügbarkeit (Anlage 5, Anlage 6) und das Formular Aufgabe-Verringerung 
(Anlage 7) veröffentlicht. Die Änderungen sollen am Tag nach ihrer Verkündung im 
BGBl. in Kraft treten. 

VII. WpHG/Depot/Investment 

1. Richtlinie/Verordnung über Märkte für  
Finanzinstrumente - MiFID II/MiFIR 

ESMA – Konsultation für jährliche Berichte gemäß EU/2017/583 zur Ergänzung der 
MiFID II (ESMA70-156-4233) vom 12. Mai 2021 
Vorgestellt wird ein Entwurf einer Verordnung zur Änderung der EU/2017/583 im 
Hinblick auf die Anpassung der Liquiditätsschwellen und des Handelsperzentils zur 
Bestimmung der instrumentenspezifischen Größe, die für bestimmte Nicht-Eigenka-
pitalinstrumente gelten. Die Änderungen betreffen sowohl Anleihen als auch sons-
tige Finanzinstrumente. Die Konsultationsfrist endet am 11. Juni 2021. 

ESMA – Aufruf zur Stellungnahme für digitale Finanzen (ESMA-50-164-4518) 
vom 25. Mai 2021 
Adressaten des Aufrufs sind u.a. Finanzunternehmen, die sich bei der Erfüllung kriti-
scher oder wichtiger Funktionen auf Dritte, insbesondere auf Technologieunterneh-
men, verlassen, die von ihnen beauftragten Dienstleister sowie Technologieunter-
nehmen, die entweder direkt oder über Partnerschaften mit Finanzunternehmen 
mit diesen Vereinbarungen eingegangen wurden. Thematisch betreffen die Frage-
stellungen im Wesentlichen die Abhängigkeit von Finanzinstituten gegenüber Tech-
nologieunternehmen, die mit der Erfüllung kritischer Dienstleistungen beauftragt 
wurden. Außerdem werden Auswirkungen auf Wertschöpfungsketten und Marktsta-
bilität in diesem Zusammenhang zur Diskussion gestellt. Die Frist zur Stellungnahme 
endet am 1. August 2021. 

BaFin – Konsultation 04/2021 - Konsultation des Entwurfs einer Mantelverordnung 
zum WpIG vom 4. Mai 2021 
Vorgestellt wird ein Referentenentwurf der BaFin für eine Verordnung zur weiteren 
Umsetzung der EU/2019/2034 über die Beaufsichtigung von Wertpapierfirmen. Die 
geplanten Vorschriften umfassen im Wesentlichen die neu konzipierten Wertpapier-
instituts-Prüfungsberichtsverordnung (WpI-PrüfbV), Wertpapierinstituts-Vergü-
tungsverordnung (WpI-VergV) sowie Wertpapierinstituts-Inhaberkontrollverordnung 
(WpI-IKV). Im Zusammenhang mit den Vergütungsvorschriften werden Regelungen 
u.a. zu Verantwortlichkeiten, Angemessenheit und Überprüfung der fixen und vari-
ablen Vergütungsbestandteile definiert. Die neuen Vorschriften für das Inhaberkon-
trollverfahren betreffen sowohl die Anzeige der Absicht des Erwerbs oder der Erhö-
hung einer bedeutenden Beteiligung sowie weitere Anzeige- und Mitteilungspflich-
ten. 

https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_05_21_Anlage_1.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_05_21_Anlage_2.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_05_21_Anlage_3.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_05_21_Anlage_4.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_05_21_Anlage_5.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_05_21_Anlage_6.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_05_21_Anlage_7.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma70-156-4233_consultation_paper_-_annual_rts_2_review_2021.pdf
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma70-156-4233_consultation_paper_-_annual_rts_2_review_2021.pdf
https://www.esma.europa.eu/system/files_force/library/esma-50-164-4518_call_for_evidence_digital_finance.pdf?download=1
https://www.esma.europa.eu/system/files_force/library/esma-50-164-4518_call_for_evidence_digital_finance.pdf?download=1
https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Konsultation/2021/kon_04_21_wpig.html
https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Konsultation/2021/kon_04_21_wpig.html
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:02019L2034-20191205&qid=1621245212532&from=EN


Financial Services News 6/2021 | WpHG/Depot/Investment  

Seite 19  
 

2. Verbriefungstransaktionen 

ESMA – Konsultation für technische Standards für Warenderivate (ESMA70-156-
4067) vom 26. Mai 2021 
Vorgestellt wird zum einen der neue RTS 21a zur Ergänzung der MiFID II im Hinblick 
auf die Anwendung von Positionslimits inkl. Ausnahmen für Warenderivate und zur 
Aufhebung der EU/2017/591. Diese betreffen die Methodik zur Berechnung der 
Größe der Netto-Positionen einer Person sowie für die zuständigen Behörden zur 
Berechnung von Positionsgrößen. Außerdem wird ein weiterer RTS zur Ergänzung 
der MiFID II zur Festlegung des Inhalts von Positionsmanagementkontrollen durch 
Handelsplätze vorgeschlagen. Hiermit sollen Vorschriften für allgemeine Überwa-
chungspflichten, Ebenen der Rechenschaftspflicht sowie die Überprüfung und Be-
richterstattung konkretisiert werden. Des Weiteren werden Änderungen zur Festle-
gung von ITS im Hinblick auf das Format der Positionsmeldungen von Wertpapierfir-
men und Marktbetreibern vorgeschlagen. Diese beziehen sich auf die in Tabelle 2 
des Anhang II genannten Positionen über alle Laufzeiten aller Kontrakte für die Zwe-
cke des Art. 2 EU/2017/1093 zu meldenden Angaben. Die Vorschriften und Ände-
rungen sollen jeweils am 20. Tag nach ihrer Veröffentlichung im EU-Amtsblatt in 
Kraft treten und ab dem 28. Februar 2022 verbindlich werden. Die Konsultationsfrist 
endet am 23. Juli 2021. 

ESMA – Konsultation für einen Entwurf technischer Standards zu Inhalt und Format 
der STS-Meldung für bilanzielle Bilanzverbriefungen gemäß der geänderten Verbrie-
fungsverordnung (ESMA82-402-200) vom 27. Mai 2021 
Das Konsultationspapier enthält zwei Entwürfe für Änderungen von RTS und ITS. 
Zum einen sollen die mittels RTS in EU/2020/1226 festgelegten STS-Meldeanforde-
rungen der zu liefernden Informationen für bilanzwirksame Verbriefungen geändert 
werden. Außerdem werden Änderungen der in EU/2020/1227 festgelegten ITS in 
Bezug auf die Vorlagen für die Bereitstellung von Informationen gemäß den 
STS-Meldeanforderungen für bilanzwirksame Verbriefungen vorgenommen. Hiermit 
sollen im Wesentlichen weitere zu meldenden Angaben für sog. On-Balance-Verbrie-
fungen ergänzt werden. Die Konsultationsfrist endet am 20. August 2021. 

EBA – Single Rulebook zur Anwendung von ECAI-Methoden im Rahmen des IRBA-
Ansatzes (Q&A 2019_4500) vom 7. Mai 2021 
Für die Zuordnung einer Bonitätsstufe gemäß Art. 263 und 264 CRR muss das Ergeb-
nis des internen Bewertungsansatzes direkt auf der Skala der Methodik einer ECAI 
abgebildet werden können. Für diese Abbildung muss jedoch entweder in der 
EU/2016/1801 oder in Q&A 2018_4274 eine Überleitung existieren. Darüber hinaus 
muss die Ratingmethodik explizit für strukturierte Finanzprodukte entwickelt wor-
den sein. Die Zuordnung der Methoden der ECAIs zu den Qualifizierungsstufen für 
Verbriefungen muss gemäß dem in Art. 270 lit. e der CRR festgelegten Verfahren 
erfolgen. Nicht ausreichend hingegen ist eine indirekte Zuordnung, bei der eine 
Bank die Methodik einer ECAI, für die eine solche Zuordnung nicht verfügbar ist, auf 
die Methodik einer ECAI, für die eine Zuordnung existiert, abstimmt. Des Weiteren 
muss die Ratingmethode, für die es die Festlegung gibt, explizit für strukturierte Fi-
nanzprodukte entwickelt worden sein. 

EBA – Single Rulebook zur Klassifizierung einer vertikalen Sicherheit bei einer traditi-
onellen Verbriefung (Q&A 2019_4987) vom 7. Mai 2021 
Vertikale Sicherheiten stellen keine Verbriefungspositionen dar, sofern der auf sie 
entfallende Anteil der Zahlungsströme nicht Teil der Verbriefung ist. Wenn der Ge-
genstand der Position ausschließlich die Tranchierung des Kreditrisikos des verblei-
benden Anteils der Zahlungsströme der Forderungen ist, ist die vertikale Sicherheit 

https://www.esma.europa.eu/file/119611/download?token=sS9TK9_8
https://www.esma.europa.eu/file/119611/download?token=sS9TK9_8
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32017R0591&from=EN
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32017R1093&qid=1622213208671&from=DE
https://www.esma.europa.eu/file/119634/download?token=hs2OrX3P
https://www.esma.europa.eu/file/119634/download?token=hs2OrX3P
https://www.esma.europa.eu/file/119634/download?token=hs2OrX3P
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32020R1226&qid=1622214820992&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32020R1227&from=EN
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4500
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2019_4500
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32016R1801&from=EN
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4274
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/qna/view/publicId/2019_4987
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/qna/view/publicId/2019_4987
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nicht Teil des Cashflow-Wasserfalls der Verbriefung und nicht Teil der Nachrangig-
keit der Tranchen, die durch die Verbriefung begründet wird. Das vertikale Wertpa-
pier stellt auch keine vertikale Tranche i.S.v. Art. 1 d) EU/624/2014 dar, da es nicht 
dem Kreditrisiko jeder ausgegebenen Tranche der Verbriefungstransaktion auf einer 
anteiligen Basis ausgesetzt ist. Insofern bezieht sich die Tranchierung nur auf den 
verbleibenden Teil der Forderungen (vgl. Q&A 2015_2472). 

EBA – Single Rulebook zu Verbriefungen von Restwerten durch Anwartschaftsrechte 
(Q&A 2019_5016) vom 7. Mai 2021 
Konkret gefragt wurde, ob Verbriefungen von Restwerten durch Anwartschafts-
rechte – unabhängig vom Vorliegen der zusätzlichen STS-Anforderungen – generell 
die STS-Kriterien für Nicht-ABCP-Verbriefungen oder für ABCP-Verbriefungen erfül-
len. Nicht als einfache, transparente und standardisierte Verbriefungen können sol-
che von bestimmten Leasingverträgen angesehen werden, die den Restwert ein-
schließen und bei denen der Kapitalsaldo vom Verkauf der Vermögenswerte ab-
hängt. Gleiches gilt auch für Verbriefungen von Restwerten, für die die Vorausset-
zungen nach EBA/GL/2018/08 nicht überprüft werden und das Restwertrisiko nicht 
durch eine Finanzgarantie oder durch eine Rückkaufverpflichtung des Verkäufers 
gemindert wird. 

ESAs – Bericht des gemeinsamen Ausschusses über die Umsetzung und das Funktio-
nieren der Verbriefungsverordnung (JC 2021 31) vom 17. Mai 2021 
Der Bericht beinhaltet eine Analyse zur Umsetzung der allgemeinen Anforderungen 
für Verbriefungen, des Risikoselbstbehalts, der Sorgfaltspflichten und Transparenz-
anforderungen sowie der spezifischen Anforderungen an STS-Verbriefungen. Vorge-
schlagen werden u.a. eine Verengung der Definition von privaten Verbriefungen, die 
Schaffung eines Verbriefungsregisters für private Verbriefungen zur vereinfachten 
Erfüllung der Meldepflichten und die Veröffentlichung von RTS zur Verbesserung der 
grenzüberschreitenden Aufsicht bei multinationalen STS-Verbriefungstransaktionen. 

3. Anlageberatung und Finanzanlagenvermittler 

ESMA – Finale Leitlinien zur Marketingkommunikation gemäß der Verordnung über 
den grenzüberschreitenden Vertrieb von Fonds (ESMA34-45-1244) 
vom 27. Mai 2021 
Im Vergleich zur ursprünglich konsultierten Fassung (vgl. FSNews 12/2020) wurden 
keine wesentlichen Änderungen vorgenommen. 

4. Vermögensanlagen 

BaFin – Konsultation 07/2021: Merkblatt zum Verbot von Blindpool-Konstruktionen 
im Vermögensanlagengesetz vom 25. Mai 2021 
Ein verbotener (Semi-)Blindpool i.S.v. § 5b Abs. 2 VermAnlG (in der Fassung des 
RegE) liegt nach diesem Merkblatt vor, wenn entweder nicht einmal die Branche, in 
die investiert werden soll, oder zwar die Branche, nicht aber das konkrete Anlageob-
jekt für alle Investitionsebenen zum Zeitpunkt der Prospektaufstellung feststeht 
und/oder das (konkrete) Projekt nicht wenigstens einen nachweisbaren Realisie-
rungsgrad erreicht hat. Für diese Blindpool-Konstruktionen werden sowohl allge-
meine Anforderungen als auch Mindestkriterien nach Art des Anlageobjekts (etwa 
Immobilien, Container und Windparks) vorgestellt. Außerdem wird festgelegt, dass 
das Blindpool-Verbot auf allen Investitionsebenen bei sog. Mehr-Ebenen-Modellen/ 
„Weiterreichungsmodellen“ gilt. Gesondert werden auch Anforderungen für Kon-
struktionen mit Investitionen in den Geschäftszweck definiert. Vermögensanlagen, 
die auf Grundlage eines von der BaFin vor Inkrafttreten der Gesetzesänderung gebil-
ligten Prospektes angeboten werden, können mit einer Übergangsfrist von zwölf 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32014R0624&qid=1622455391112&from=DE
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2015_2472
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/qna/view/publicId/2019_5016
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/qna/view/publicId/2019_5016
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/documents/10180/2519490/4d16ee5b-2ef9-4f8c-9c75-f0e5e84da674/Guidelines%20on%20STS%20criteria%20for%20ABCP%20securitisation%29.pdf?retry=1
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/jc_2021_31_jc_report_on_the_implementation_and_functioning_of_the_securitisation_regulation_1.pdf
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/jc_2021_31_jc_report_on_the_implementation_and_functioning_of_the_securitisation_regulation_1.pdf
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma34-45-1244_-_final_report_on_the_guidelines_on_marketing_communications.pdf
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma34-45-1244_-_final_report_on_the_guidelines_on_marketing_communications.pdf
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma34-45-1244_-_final_report_on_the_guidelines_on_marketing_communications.pdf
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma34-45-926_-_cp_guidelines_on_marketing_communications.pdf
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_07_21_Merkblatt.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2021/dl_kon_07_21_Merkblatt.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/281/1928166.pdf
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Monaten nach Hinterlegung weiterhin öffentlich angeboten werden. Die Konsultati-
onsfrist endete am 4. Juni 2021. 

5. European Market Infrastructure Regulation – EMIR 

EU-Amtsblatt – Delegierte Verordnung zur Ergänzung der EU/2012/648 im Hinblick 
auf Verfahrensvorschriften für von der ESMA Drittstaaten-CCPs oder verbundenen 
Dritten auferlegte Sanktionen (EU/2021/731) vom 26. Januar 2021 
Die delegierte Verordnung wurde am 6. Mai 2021 im EU-Amtsblatt L 158/1 ff. veröf-
fentlicht und trat am 7. Mai 2021 in Kraft. 

EU-Amtsblatt – Delegierte Verordnung zur Änderung der EU/2014/667 im Hinblick 
auf den Inhalt der vom Untersuchungsbeauftragten an die ESMA zu übermittelnden 
Akte, das Recht auf Anhörung in Bezug auf Interimsbeschlüsse und die Überweisung 
von Geldbußen und Zwangsgeldern (EU/2021/732) vom 26. Januar 2021 
Die delegierte Verordnung wurde am 6. Mai 2021 im EU-Amtsblatt L 158/8 ff. veröf-
fentlicht und trat am 7. Mai 2021 in Kraft.  

EU-Amtsblatt – Verordnung zur Änderung der EU/2013/1003 und EU/2019/360 in 
Bezug auf die Jahresaufsichtsgebühren, die den Transaktionsregistern von der Euro-
päischen Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde für das Jahr 2021 in Rechnung 
gestellt werden (EU/2021/822) vom 24. März 2021 
Die Verordnung wurde am 25. Mai 2021 im EU-Amtsblatt L 183/1 ff. veröffentlicht 
und trat am 26. Mai 2021 in Kraft.  

EU-Kommission – Delegierte Verordnung zur Verlängerung des Übergangszeitraums 
gemäß Art. 89 Abs. 1 Unterabs. 1 EMIR (C(2021) 3114 final) vom 6. Mai 2021 
Der in Art. 89 Abs. 1 Unterabs. 1 EMIR festgelegte Übergangszeitraum für die Clea-
ringpflicht bestimmter OTC-Derivatekontrakte wird bis zum 18. Juni 2022 verlängert. 
Die Änderung soll am Tag nach ihrer Veröffentlichung im EU-Amtsblatt in Kraft tre-
ten. 

ESMA – Finale Leitlinien zur Marketingkommunikation gemäß der Verordnung über 
den grenzüberschreitenden Vertrieb von Fonds (ESMA74-362-194) 
vom 28. Mai 2021 
Vorgestellt werden Änderungen der Leitlinie zur Übertragung von Daten zwischen 
Transaktionsregistern unter EMIR (ESMA70-151-552; FSNews 6/2017). Diese betref-
fen u.a. die Übertragung und Gebühren sowie XML-Schemata und Datenqualität. 
Außerdem werden SFTR-Leitlinien definiert. Diese umfassen v.a. solche zur Konkreti-
sierung der Anforderungen an die Übertragung von Daten von und an Transaktions-
register, die zu übertragenden Daten im Falle eines Widerrufs bzw. bei Ablehnung, 
die Benennung von Backstop-Transaktionsregistervorgängen im Falle des Widerrufs 
der Registrierung sowie Verifizierung und Bestätigung von SFT-Datensätzen und 
Meldungen. Die Konsultationsfrist endet am 27. August 2021. 

BaFin – Anwendung der ESMA-Leitlinien zur Meldung von Wertpapierfinanzgeschäf-
ten vom 12. Mai 2021 
Die BaFin gab im Rahmen des Comply-or-Explain-Verfahrens bekannt, die Leitlinien 
der ESMA zur Meldung von Wertpapierfinanzgeschäften gemäß Art. 4 und Art. 12 
SFT-Verordnung (vgl. FSNews 4/2021) anzuwenden. 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0731&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0731&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0731&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0732&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0732&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0732&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0732&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0822&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0822&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0822&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0822&from=DE
https://ec.europa.eu/transparency/documents-register/detail?ref=C(2021)3114&lang=DE
https://ec.europa.eu/transparency/documents-register/detail?ref=C(2021)3114&lang=DE
https://www.esma.europa.eu/file/119657/download?token=uL6d-EvK
https://www.esma.europa.eu/file/119657/download?token=uL6d-EvK
https://www.esma.europa.eu/file/119657/download?token=uL6d-EvK
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma70-151-552_guidelines_on_transfer_of_data_between_trade_repositories.pdf
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/FSNews%206_September_2017%20final.pdf
https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Meldung/2021/meldung_2021_05_12_Anwendung_ESMA-Leitlinien.html
https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Meldung/2021/meldung_2021_05_12_Anwendung_ESMA-Leitlinien.html
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/library/esma70-151-2838_guidelines_on_reporting_under_sftr_de.pdf
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/Deloitte_FSNews_4_April_2021_final.pdf
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6. Benchmark-Verordnung 

EU-Kommission – Delegierte Verordnung zur Ergänzung der BMR durch RTS zur Fest-
legung der Kriterien, nach denen zuständige Behörden Änderungen der Konformi-
tätserklärung für nicht signifikante Referenzwerte verlangen können (C(2021) 3116 
final) vom 6. Mai 2021 
Vorgeschlagen werden Kriterien für die Änderungen der Konformitätserklärung auf 
Ebene der Administratoren und Kriterien auf Ebene des Referenzwerts oder der Re-
ferenzwert-Familie. Die Verordnung soll am 20. Tag nach ihrer Veröffentlichung im 
EU-Amtsblatt in Kraft treten und ab dem 1. Januar 2022 gelten.  

EU-Kommission – Delegierte Verordnung zur Ergänzung der BMR in Bezug auf RTS 
zur Festlegung der Kriterien für die Konformitätsbewertung durch die zuständigen 
Behörden hinsichtlich der verbindlichen Verwaltung einer kritischen Benchmark 
(C(2021) 3117 final) vom 6. Mai 2021 
Die vorgeschlagenen Regelungen betreffen Kriterien für die Bewertung des Über-
gangs zu einem neuen Administrator sowie für die Beurteilung von Einstellungen 
kritischer Benchmarks. Die Verordnung soll am 20. Tag nach ihrer Veröffentlichung 
im EU-Amtsblatt in Kraft treten und ab dem 1. Januar 2022 gelten. 

EU-Kommission – Delegierte Verordnung zur Ergänzung der BMR in Bezug auf RTS, 
die die Anforderungen festlegen, um sicherzustellen, dass die Governance-Regelun-
gen eines Administrators ausreichend robust sind (C(2021) 3123 final) 
vom 6. Mai 2021 
Die vorgeschlagenen Vorschriften betreffen Entscheidungsverfahren, Zuweisung von 
Funktionen und Zuständigkeiten sowie interne Berichtslinien, die Rechenschafts-
pflicht der Benchmark-Administratoren und die Transparenzanforderungen. Die Ver-
ordnung soll am 20. Tag nach ihrer Veröffentlichung im EU-Amtsblatt in Kraft treten 
und ab dem 1. Januar 2022 gelten. 

EU-Kommission – Delegierte Verordnung zur Ergänzung der BMR im Hinblick auf RTS 
zur Festlegung der Merkmale von Systemen und Kontrollen zur Ermittlung und Mel-
dung von Verhaltensweisen, die eine Manipulation oder versuchte Manipulation 
einer Benchmark beinhalten (C(2021) 3125 final) vom 6. Mai 2021 
Konkret werden Regelungen für angemessene Systeme und wirksame Kontrollen, 
Schulungen und für die Integrität der Eingabedaten vorgeschlagen. Die Verordnung 
soll am 20. Tag nach ihrer Veröffentlichung im EU-Amtsblatt in Kraft treten und ab 
dem 1. Januar 2022 gelten. 

EU-Kommission – Delegierte Verordnung zur Ergänzung der BMR in Bezug auf RTS 
zur Festlegung der Bedingungen, die sicherstellen, dass die Methodik zur Bestim-
mung einer Benchmark den Qualitätsanforderungen entspricht (C(2021) 3143 final) 
vom 6. Mai 2021 
Vorgeschlagen werden Regelungen, um sicherzustellen, dass die Benchmark-Metho-
dik robust und zuverlässig ist und über klare Regeln verfügt, die festlegen, wie und 
wann ein Ermessensspielraum bei der Festlegung der Benchmark ausgeübt werden 
kann. Außerdem wird normiert, unter welchen Voraussetzungen die Benchmark-
Methodik rigoros und kontinuierlich ist und validiert werden kann. Dies kann gege-
benenfalls auch durch Rückvergleiche mit verfügbaren Transaktionsdaten erfolgen. 
Letztendlich werden die Bedingungen konkretisiert, die sicherstellen, dass die 
Benchmark-Methodik belastbar ist und gewährleistet, dass die Benchmark unter 
möglichst vielen Umständen berechnet werden kann, ohne ihre Integrität zu beein-
trächtigen, sowie solche, die sicherstellen, dass die Benchmark-Methodik nachvoll-
ziehbar und überprüfbar ist. Die Verordnung soll am 20. Tag nach ihrer Veröffentli-
chung im EU-Amtsblatt in Kraft treten und ab dem 1. Januar 2022 gelten. 

https://ec.europa.eu/transparency/regdoc/rep/3/2021/DE/C-2021-3116-F1-DE-MAIN-PART-1.PDF
https://ec.europa.eu/transparency/regdoc/rep/3/2021/DE/C-2021-3116-F1-DE-MAIN-PART-1.PDF
https://ec.europa.eu/transparency/regdoc/rep/3/2021/DE/C-2021-3116-F1-DE-MAIN-PART-1.PDF
https://ec.europa.eu/transparency/regdoc/rep/3/2021/DE/C-2021-3116-F1-DE-MAIN-PART-1.PDF
https://ec.europa.eu/transparency/regdoc/rep/3/2021/DE/C-2021-3117-F1-DE-MAIN-PART-1.PDF
https://ec.europa.eu/transparency/regdoc/rep/3/2021/DE/C-2021-3117-F1-DE-MAIN-PART-1.PDF
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EZB – Empfehlungen der Arbeitsgruppe zu risikolosen Euro-Sätzen zu EURIBOR-
Rückfall-Auslöseereignissen und €STR-basierten EURIBOR-Rückfallraten 
vom 11. Mai 2021 
Die Empfehlungen umfassen neben allgemeinen auch solche für permanente und 
vorzeitige EURIBOR-Auslöseereignisse, zu €STR-basierten EURIBOR Fallback-Sätzen 
und zur Zusammensetzung eines €STR-basierten EURIBOR-Rückfallsatzes. Letztere 
beinhalten auch Empfehlungen für eine €STR-basierte Laufzeitstruktur, eine Metho-
dik für spezifische Anwendungsfälle, für Credit-Spread-Anpassungen, für Konventio-
nen bei der Verwendung einer €STR-basierten sowie zur rückwärtsgerichteten Lauf-
zeitstruktur-Methodik. In einem gesonderten Anhang wird die €STR-basierte Lauf-
zeitstruktur-Methodik pro Anwendungsfall nochmals zusammengefasst. 

7. Ratingverordnung 

ESMA – Konsultation für Leitlinien zu Offenlegungspflichten bei Erstprüfungen und 
vorläufigen Ratings (ESMA33-9-412) vom 26. Mai 2021 
Die vorgeschlagenen Leitlinien enthalten Regelungen für ein gemeinsames Ver-
ständnis der Erstbewertung oder vorläufigen Ratings, Konkretisierungen für den 
Inhalt und die Anforderungen an die Zugänglichkeit der gemäß Anhang I zu veröf-
fentlichenden Angaben sowie den hierfür maßgebenden Zeitpunkt. Die Konsultati-
onsfrist endet am 4. August 2021. 

VIII. Aufsichtliche Offenlegung 
EBA – Konsultation für ITS zur Änderung der EU/2021/637 über die Offenlegung von 
Informationen zum Zinsänderungsrisiko bei Positionen, die nicht im Handelsbuch 
gehalten werden, in Übereinstimmung mit Art. 448 CRR (EBA/CP/2021/20) 
vom 28. Mai 2021  
Ergänzt werden sollen Regelungen zur Offenlegung des Zinsänderungsrisikos bei 
Positionen, die nicht im Handelsbuch gehalten werden. Entsprechend werden auch 
die Anhänge 37 und 38 zu EU/2021/637 aktualisiert. Die Änderungen sollen am 
20. Tag nach ihrer Veröffentlichung im EU-Amtsblatt in Kraft treten.  

IX. Zahlungsverkehr 
EU-Amtsblatt – Verordnung zur Änderung der EU/2014/795 zu den Anforderungen 
an die Überwachung systemrelevanter Zahlungsverkehrssysteme (EZB/2021/17) 
vom 29. April 2021 
Die Verordnung wurde am 5. Mai 2021 im EU-Amtsblatt L 157/1 ff. veröffentlicht 
und trat am 25. Mai 2021 in Kraft. 

EU-Amtsblatt – Beschluss zu Verfahrensfragen für die Anordnung von Korrekturmaß-
nahmen bei Nichteinhaltung der Verordnung EU/2014/795 (EU/2021/729 bzw. 
EZB/2021/18) vom 29. April 2021 
Der Beschluss wurden am 5. Mai 2021 im EU-Amtsblatt L 157/5 f. veröffentlicht und 
trat am 25. Mai 2021 in Kraft. 
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EU-Amtsblatt – Beschluss zur Änderung der EU/2019/1349 zum Verfahren und zu 
den Bedingungen für die Ausübung bestimmter Befugnisse im Zusammenhang mit 
der Überwachung systemrelevanter Zahlungsverkehrssysteme durch eine zustän-
dige Behörde (EU/2021/730 bzw. EZB/2021/19) vom 29. April 2021 
Der Beschluss wurde am 5. Mai 2021 im EU-Amtsblatt L 157/7 f. veröffentlicht und 
trat am 25. Mai 2021 in Kraft.  

EBA – Single Rulebook zur Anwendbarkeit von SCA auf Wallet-Lösungen 
(Q&A 2018_4133) vom 25. Mai 2021 
Zahlungsdienstleister (PSP) haben grundsätzlich eine starke Kundenauthentifizierung 
(SCA) durchzuführen, wenn der Zahler einen elektronischen Zahlungsvorgang aus-
löst. Wie in Q&A 2018_4031 dargelegt, werden kartenbasierte Zahlungsvorgänge als 
Zahlungsvorgänge betrachtet, die vom Zahler über den Zahlungsempfänger initiiert 
werden. Dementsprechend muss grundsätzlich auch bei Zahlungsvorgängen, die 
über eine sog. Staged Wallet ausgelöst werden und bei denen der Zahler eine Zah-
lungskarte als Finanzierungsquelle registriert hat, zum Zeitpunkt der Ausgabe des 
Tokens eine starke Kundenauthentifizierung durchgeführt werden. In dem speziellen 
Fall, in dem die Finanzierungstransaktion vom Wallet-Anbieter auf der Grundlage 
einer (ständigen) Vereinbarung zwischen dem Zahlungsdienstenutzer und dem Wal-
let-Anbieter initiiert wird, kann die Finanzierungstransaktion als eine vom Zahlungs-
empfänger initiierte Transaktion betrachtet werden, sofern alle in Q&A 2018_4131 
genannten Bedingungen erfüllt sind. 

EBA – TARGET Jahresbericht 2020 vom 28. Mai 2021 
Analysiert werden u.a. die Entwicklung der Nutzung des TARGET2-Systems, ihre Ser-
vice Level und Verfügbarkeit, die Struktur der TARGET2-Teilnehmer sowie ihre Risi-
komanagement- und Überwachungsaktivitäten.  

X. Aufsichtsregime / Zusammen-
arbeit der Aufsichtsbehörden 

EBA – Bericht über die Konvergenz der Aufsichtspraktiken im Jahr 2020 
(EBA/REP/2021/09) vom 12. Mai 2021 
Zunächst wird die Konvergenz innerhalb des SREP, der laufenden Aufsicht und in 
Aufsichtskollegien nebst der dies unterstützenden EBA-Instrumente dargestellt. An-
schließend wird die politische Arbeit der EBA zur Unterstützung der aufsichtlichen 
Konvergenz und der laufenden Aufsicht bzw. zukünftige Arbeiten beschrieben. Als 
wesentliches Instrument der Konvergenz wird näher auf Schulungen eingegangen. 
Des Weiteren wird auf die Umsetzung der unionsweiten strategischen Aufsichtsprio-
ritäten und ihre Interaktion mit dem EBA-Konvergenzplan 2021 eingegangen und 
der Konvergenzplan inkl. der Hauptaufgaben der Aufsichtskollegien der EBA für 2021 
vorgestellt. 

BGBl. – Gesetz zur Umsetzung der EU/2019/2162 über die Emission gedeckter 
Schuldverschreibungen und die öffentliche Aufsicht über gedeckte Schuldverschrei-
bungen (CBD-Umsetzungsgesetz) vom 12. Mai 2021 
Das Gesetz (vgl. FSNews 11/2020; FSNews 5/2021) wurde am 17. Mai 2021 im 
BGBl. 2021 Teil I S. 1063 ff. veröffentlicht und tritt größtenteils am 1. Juli 2021 in 
Kraft.  

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021D0730&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021D0730&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021D0730&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021D0730&from=DE
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4133
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4133
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4031
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/-/qna/view/publicId/2018_4131
https://www.ecb.europa.eu/pub/targetar/html/ecb.targetar2020.en.html?form=MY01SV&OCID=MY01SV
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Reports/2021/1001195/EBA%20Report%20on%20convergence%20of%20supervisory%20practices%20in%202020.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Reports/2021/1001195/EBA%20Report%20on%20convergence%20of%20supervisory%20practices%20in%202020.pdf
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl121s1063.pdf%27%5D__1621869374989
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl121s1063.pdf%27%5D__1621869374989
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl121s1063.pdf%27%5D__1621869374989
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/FSNews%20Nr.%2011_November_2020%20finalv2.pdf
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/00_FSNews%205_Mai_2021%20final.pdf


Financial Services News 6/2021 | Versicherungen  

Seite 19  
 

BGBl. – Gesetz zur Umsetzung der EU/2019/2034 über die Beaufsichtigung von 
Wertpapierinstituten vom 12. Mai 2021 
Das Gesetz (vgl. FSNews 5/2021) wurde am 17. Mai 2021 im BGBl. 2021 Teil I 
S. 990 ff. veröffentlicht und tritt überwiegend am 26. Juni 2021 in Kraft.  

Bundestag – Entwurf eines Gesetzes zur begleitenden Ausführung der 
EU/2020/1503 und der Umsetzung der EU/2020/1504 zur Regelung von Schwarmfi-
nanzierungsdienstleistern (Schwarmfinanzierung-Begleitgesetz) und anderer euro-
parechtlicher Finanzmarktvorschriften (Drs. 19/29352) vom 5. Mai 2021 
Im Vergleich zur urspr. Fassung (vgl. FSNews 2/2021) wurden im Wesentlichen wei-
tere Änderungen für das Wertpapierhandels-, Wertpapierinstituts-, Kreditwesen- 
und Versicherungsaufsichtsgesetz aufgenommen. Diese betreffen u.a. Definitionen, 
Übergangsvorschriften, Positionslimits, Derivate auf landwirtschaftliche Erzeugnisse, 
Informationspflichten gegenüber Kunden, Verbriefungen und Zulassungsvorausset-
zungen für Kreditinstitute. Die Vorschriften sollen im Wesentlichen am Tag nach 
ihrer Verkündung bzw. am 10. November 2021 in Kraft treten. Einzelne Vorschriften 
treten erst später in Kraft.  

Bundestag – Beschlussfassung für einen Entwurf eines Gesetzes zur Stärkung der 
Finanzmarktintegrität (Drs. 19/29879) vom 19. Mai 2021 
Im Vergleich zur ursprünglichen Entwurfsfassung (vgl. FSNews 1/2021) wurden die 
Vorschriften für die Prüfstelle für Rechnungslegung ersatzlos gestrichen. Stattdessen 
kann die BaFin künftig die Prüfung der Rechnungslegung neben einer Sonderprüfung 
nach § 44 KWG anordnen. Außerdem wurden u.a. der Aufgabenbereich der Bilanz-
kontrolle näher konkretisiert und Gebührenregelungen nach dem Finanzdienstleis-
tungsaufsichtsgesetz ergänzt. Die Vorschriften sollen mit Ausnahmen am 1. Juli 2021 
in Kraft treten. Einzelne Regelungen werden erst am 1. Januar 2022 in Kraft treten. 

BaFin – Aufsichtsschwerpunkte 2021 vom 4. Mai 2021 
Festgelegt wurden als bundesweite Aufsichtsschwerpunkte u.a. der Umgang mit den 
Auswirkungen der COVID-19-Pandemie, IT- und Cyberrisiken sowie digitale Ge-
schäftsmodelle mit entsprechend veränderten Zugangs- und Kommunikationskanä-
len. 

BaFin – Jahresbericht 2020 vom 18. Mai 2021 
Die BaFin hat ihren Jahresbericht für 2020 veröffentlicht. Gesondert behandelt wer-
den dabei die Themen COVID-19, Wirecard, Brexit, Digitalisierung, Sustainable Fi-
nance, Niedgrigzinsumfeld, Geldwäscheprävention, Solvency II-Review und Liquidi-
tätssteuerung bei offenen Investmentvermögen. 

BaFin – Konsultation 06/2021: Verordnung zur Änderung der Bausparkassen-Verord-
nung (Geschäftszeichen BA 34-FR 2710-2020/0001) vom 25. Mai 2021 
Die Schwellenwerte für Großbausparverträge wird von 350 T€ auf 700 T€ verdoppelt 
sowie für Darlehen gegen Verpflichtungserklärung und Blankodarlehen von 30 T€ 
auf 50 T€ erhöht. Die Konsultationsfrist endet am 7. Juni 2021. 

XI. Versicherungen 
EIOPA – Versicherungsstresstest 2021 vom 10. Mai 2021 
Der Stresstest hat ein adverses Szenario im Kontext von COVID-19 mit einem sich 
verfestigenden Niedrigzinsumfeld und einem anhaltenden ökonomischen Schrump-
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fungsprozess mit mehreren Marktschocks u.a. für Aktien- und Immobilienpreise so-
wie Anleiherenditen/Spreads zum Gegenstand. Dazu kommen in dem „double hit 
scenario“ versicherungsspezifische Schocks wie Massenstorno, Mortalitäts- und 
Morbiditätsschocks sowie eine Reduktion der geschriebenen Prämien. Die konkrete 
Ausgestaltung der Schocks findet sich in den Technical Specifications. Ziel des Stress-
tests ist es, die Auswirkungen der Schockszenarien auf die Kapitalausstattung sowie 
die Liquiditätsposition festzustellen. Dabei soll durch die Auswahl der Marktteilneh-
mer eine Abdeckung von mindestens 75% des EU-weiten Marktes gewährleistet 
werden. Die Durchführung des Stresstests endet mit der Übermittlung der Daten am 
13. August 2021. Daran schließen sich die Qualitätssicherung der Daten bis Ende 
Oktober und die Analyse der Ergebnisse im November/Dezember 2021 an. Die Er-
gebnisse des Stresstests sollen dann durch die EIOPA im Dezember 2021 publiziert 
werden. 

BGBl. – Bekanntmachung der Neufassung des Versicherungssteuergesetzes 
vom 27. April 2021 
Die Neufassung des Versicherungssteuergesetzes unter Berücksichtigung u.a. des 
Gesetzes zur Modernisierung des Versicherungssteuerrechts vom 3. Dezember 2020 
(vgl. FSNews 1/2021) wurde am 12. Mai 2021 in BGBl. Teil I Nr. 21, S. 874 veröffent-
licht. 

BGBl. –Neufassung der Versicherungssteuer-Durchführungsverordnung vom 27. Ap-
ril 2021 
Die Neufassung der Versicherungssteuer-Durchführungsverordnung unter Berück-
sichtigung u.a. der Änderung vom 3. Dezember 2020 wurde am 12. Mai 2021 in 
BGBl. Teil I Nr. 21, S. 938 veröffentlicht. 

Finanzausschuss des Bundestags – Beschlussempfehlung und Bericht zu dem  
Gesetzentwurf der Bundesregierung zum Schwarmfinanzierung-Begleitgesetz 
(Drs. 19/29352) vom 5. Mai 2021 
Der Finanzausschuss des Deutschen Bundestags hat neben den bereits im Regie-
rungsentwurf enthaltenen, geplanten Änderungen des Versicherungsaufsichtsgeset-
zes zum paneuropäischen Pensionsprodukt (PEPP) (u.a. Einfügen einer Definition 
des PEPP und von Ordnungswidrigkeiten in dessen Kontext) weitere Änderungen des 
Versicherungsaufsichtsgesetzes in den Gesetzesentwurf des Schwarmfinanzierung-
Begleitgesetzes aufgenommen. Dazu zählen u.a. der Wegfall der Übergangsvor-
schrift zu Kreditverbriefungen des § 346 VAG, die Möglichkeit durch Satzungsände-
rung einer Pensionskasse Unterstützungszahlungen durch den Arbeitgeber zu er-
leichtern sowie die Einführung eines Provisionsdeckels für Restschuldversicherun-
gen. 

BaFin – Beschwerdestatistik der BaFin 2020 vom 18. Mai 2021 
Die BaFin hat die unternehmensindividuelle Beschwerdestatistik 2020 veröffentlicht. 
Diese gibt nach Versicherungszweigen gegliedert an, wie viele Beschwerden die 
BaFin hinsichtlich eines Unternehmens in der Versicherungsaufsicht bearbeitet hat. 
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https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/FSNews%201_Januar_2021%20final.pdf
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/text.xav?SID=&tf=xaver.component.Text_0&tocf=&qmf=&hlf=xaver.component.Hitlist_0&bk=bgbl&start=%2F%2F*%5B%40node_id%3D%27910202%27%5D&skin=pdf&tlevel=-2&nohist=1
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/text.xav?SID=&tf=xaver.component.Text_0&tocf=&qmf=&hlf=xaver.component.Hitlist_0&bk=bgbl&start=%2F%2F*%5B%40node_id%3D%27910202%27%5D&skin=pdf&tlevel=-2&nohist=1
https://dserver.bundestag.de/btd/19/293/1929352.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/19/293/1929352.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/19/293/1929352.pdf
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Statistik/Beschwerde/dl_st_2020_beschwerde.html
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Finanzaufsicht 
Vollständige Integration aller ESG-Informationen in das Controlling der Bank 
als zentraler Erfolgsfaktor der ESG-Strategie 

ESG Management Reporting für Banken 

ESG-Faktoren (Environmental, Social and Governance) sind nicht nur in den regula-
torischen Fokus gerückt, sondern bieten auch für viele Banken neue Geschäftsmög-
lichkeiten. Ein integriertes ESG-Management-Reporting bildet dabei nicht nur die 
Grundlage für die Einhaltung der regulatorischen Anforderungen, sondern ist auch 
entscheidend für die optimale Nutzung der sich aus ESG-Produkten ergebenden 
Marktchancen. 

Regulatorische Anforderungen sind nur das Mindestmaß 
Bereits die bestehenden ESG-Regulierungen bedingen eine tiefe Einbindung von 
ESG-Faktoren in die Gesamtbanksteuerung. Beispielsweise wird von den Aufsichts-
behörden BaFin und EZB erwartet, dass ESG-Risiken im Rahmen des Risikocontrol-
lings berücksichtigt werden und der Geschäftsleitung Bericht über diese erstattet 
wird. Zudem sollen Institute transparent darlegen, in welchem Umfang ihre Aktivitä-
ten als ökologisch nachhaltig betrachtet werden können. Um diese regulatorische 
Anforderung erfüllen zu können, ist es insbesondere relevant, über ein vollumfängli-
ches Management-Reporting als Basis für eine laufende Steuerung der ESG-Ziele 
und die darauf aufbauende externe Berichterstattung zu verfügen. Banken müssen 
außerdem in Übereinstimmung mit ihrer internen Governance die aktuellen und zu-
künftigen Auswirkungen von Klima- und Umweltfaktoren auf ihr Geschäftsumfeld er-
mitteln, analysieren und überwachen, um die Nachhaltigkeit und Widerstandsfähig-
keit ihres Geschäftsmodells auch in Zukunft sicherzustellen. 

Steigende Relevanz der internen ESG-Steuerung für das Geschäftsmodell 
Viele Banken haben bereits neben der reinen Compliance mit ESG-Anforderungen 
neue Chancen für ihr Geschäftsmodell identifiziert. Die steigende Nachfrage nach 
ESG-konformer Finanzierung ermöglicht neue Aktivprodukte wie z.B. Green Loans 
für institutionelle und Privatkunden. Auch für die Refinanzierung hat sich die Nach-
frage nach Green Bonds bereits so verstärkt, dass viele Institute diese nicht vollum-
fänglich bedienen können. Weitere Formen wie Sustainability Linked Bonds oder 
Green Commercial Papers erweitern laufend das Produktportfolio. Die Bereitstellung 
der intern benötigten Informationen und Steuerungsprozesse bildet derzeit in vielen 
Banken einen limitierenden Faktor bei der Nutzung der aktuellen Marktchancen bei 
Sustainable Finance-Produkten. Es ist ein adäquates ESG-Management-Reporting 
nötig, um die Wachstumschancen von Green Products nutzen zu können. Allerdings 
ist zu beobachten, dass der Reifegrad des ESG-Controllings weiter hinter dem des 
externen ESG-Berichtswesens liegt. 

 

„ESG wird ein zentraler 
Erfolgsfaktor im Banken-
controlling.“ 

Florian Dotzler 
Telefon: +49 89 29036 7368 

 

„Durch ein ESG-Control-
ling lassen sich Chancen 
realisieren.“ 

Lars Kalinowski 
Telefon: +49 211 8772 4206 

mailto:lakalinowski@deloitte.de
mailto:lakalinowski@deloitte.de
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Abb. 1 – Treiber für den Aufbau eines ESG-Management-Reportings 

 

ESG-Management-Reporting 
Die Realisierung dieser Marktchancen erfordert eine um die ESG-Perspektiven ange-
reicherte, zielgerichtete Geschäftssteuerung, die vollständig in die Regelprozesse 
integriert ist. Die hohe Dynamik der ESG-Regulatorik in den letzten Jahren führte bei 
Banken oft zu einer fragmentierten Projektlandschaft und ESG-Organisation. In den 
kommenden Monaten muss daher der Schwerpunkt der ESG-Aktivitäten in Banken 
auf einer Integration von ESG-Daten in die Regelprozesse und auf die Nachrüstung 
des Management-Reportings um alle ESG-relevanten Faktoren gerichtet sein. Das 
hierfür notwendige Datenmodell hat i.d.R. höhere Anforderungen als das externe 
ESG-Berichtswesen und ist in enger Abstimmung mit der individuellen ESG-Strategie 
des Hauses und den Erfordernissen der Marktbereiche zu entwickeln.  

Im Vergleich zum externen ESG-Berichtswesen ist eine Infrastruktur erforderlich, mit 
der eine deutlich höhere Informationsfrequenz sichergestellt wird. Für die neuen 
Geschäftsfelder und Produkte sind u.a. ein integriertes Vertriebscontrolling sowie 
ein entsprechender Kapitalallokationsmechanismus zu definieren, um auf die 
ESG-Strategie abgestimmte Kredit- und Investitionsentscheidungen sicherzustellen. 
Die bestehende Organisationsstruktur des Bankcontrollings wird i.d.R. um Prozesse 
und Verantwortlichkeiten im Sinne der ESG-Strategie zu erweitern sein, um eine 
integrierte und hochfrequente ESG-Steuerung zu gewährleisten. Hierbei sind ent-
sprechende Kennzahlen und Zielgrößen zu entwickeln. Ein integriertes ESG Manage-
ment-Reporting bildet somit die Voraussetzung für eine erfolgreiche Umsetzung der 
ESG-Geschäftsstrategie. 
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Abb. 2 – Zentrale Elemente eines ESG-Management-Reportings 

 

Unsere Services 
Wir unterstützen Sie bei der Konzeption und Implementierung eines zielgerichteten 
ESG-Management-Reporting-Frameworks im Einklang mit den externen Anforderun-
gen und Ihrer internen ESG-Geschäftsstrategie. Dies beinhaltet u.a.: 

• Die Definition von ESG-Faktoren, -Indikatoren, -Zielen und Vergleichsgrö-

ßen basierend auf einer Relevanz- und Wesentlichkeitsanalyse. 

• Die Konzeption eines Datenerhebungs- und Datenverarbeitungsprozesses 

und eines Umsetzungsplans. 

• Die Integration des ESG Management Reportings in die bestehende Pro-

zesslandschaft und die schriftlich fixierte Ordnung unter Einbindung aller 

relevanten Geschäftsbereiche. 

Nur mit einem zielgerichteten und integrierten ESG-Management-Reporting kann 
aus den immer größeren Anforderungen an nachhaltiges Wirtschaften der bestmög-
liche Mehrwert für Ihre Bank geschaffen werden.  

Sprechen Sie uns gerne an! 
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Ausgewählte Publikationen 

 

Mit unserem monatlich erscheinenden Newsletter „Financial Services News“ (FSNews) möchten wir Sie ferner über die Band-
breite unserer Dienstleistungen und Branchenkenntnisse informieren. 

 

Non-Performing-Exposures - im Fokus der Regulierung  

 

 

Das Poster bietet eine zusammenfassende und übersichtliche Darstellung aller im Fokus stehenden  
Aspekte in Bezug auf Non-Performing Exposures.  

Hier erhalten Sie weitere Informationen sowie einen Überblick unserer Publikationen zum  
Thema NPE/NPL und FBE. 

Weitere Details zu ausgewählten aufsichtlichen Themen auf EU-Ebene stellt Ihnen unser Centre for Regulatory Strategy hier 
zur Verfügung. 

Weiterführende Informationen zum Thema IAS PLUS finden Sie hier 

Schaubilder 

 

SREP 

 

CRR II 

 

MaRisk für Banken 

 

NPL 

 

 

 

ESG Management Reporting für Banken 

ESG-Faktoren sind nicht nur in den Fokus 
der Regulierung von Banken gerückt, son-
dern bieten darüber hinaus auch neue Ge-
schäftsmöglichkeiten. 

 

European Capital Markets 

The regulatory considerations for banks as 
they move beyond Brexit 

 

The future of banking  

The employee experience (EX) imperative 

 
 

FSI Sector Briefing 

Überraschender Optimismus unter den CFOs 
der europäischen Finanzbranche 

 

https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/npl-regulierung-non-performing-exposures-poster-final.pdf
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/Deloitte_NPL-Library-2019.pdf
https://www2.deloitte.com/uk/en/pages/financial-services/topics/centre-for-regulatory-strategy-emea.html
https://www.iasplus.com/de
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/financial-services/articles/der-neue-srep.html
https://www.deloitte-mail.de/custloads/141631293/md_1602472.pdf?sc_src=email_3677111&sc_lid=148971271&sc_uid=$uid$&sc_llid=-1
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/audit/articles/marisk-ueberblick.html
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/financial-services/npl-regulierung-non-performing-exposures-poster-final.pdf
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/risk/articles/esg-management-reporting-banken.html
https://www2.deloitte.com/uk/en/pages/financial-services/articles/european-capital-markets.html?nc=1
https://www2.deloitte.com/uk/en/pages/financial-services/articles/future-of-banking-employee-experience.html
https://www2.deloitte.com/de/de/blog/sector-briefings/2021/fsi-sector-briefing-optimismus-in-der-finanzbranche.html
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Veranstaltungen 

 

Nachstehend finden Sie eine Auswahl über die aktuellen Veranstaltungen von Deloitte Deutschland.  

 

 

Deloitte Insurance Risk Series Kontakt: Dr. Markus Salchegger 

Anmeldung (Webcast) Termin: Donnerstag, 8. Juli 2021, 15:00 – 16:30 Uhr 

Der Fokus liegt auf den wichtigsten Herausforderungen, mit de-
nen die Versicherungsbranche konfrontiert ist. Das umfasst insbe-
sondere Bereiche, die für die Regulierungsbehörden von Inte-
resse sind aber auch globale Megatrends wie Nachhaltigkeit und 
Cyber. 

 

Themennachmittage Banken  

Termine: 
23. Juni 2021, 16:00–17:00 Uhr – Regulatorik 

• Regulatory Roadmap – anstehende regulatorische Neue-
rungen 

• Update Sustainable Finance 

• MaRisk/BAIT – was ist neu? 

24. Juni 2021, 16:00–17:00 Uhr – Risikomanagement 

• IFRS 9 Benchmark Survey – aktuelle Risikovorsorge der 
Institute im Vergleich 

• Model Risk Management Survey – aktuelle Entwicklun-
gen 

• Die Zukunft interner Ratings unter der CRR III – Nutzen 
vs. Kosten 

25. Juni 2021, 10:00–11:00 Uhr – Finanzen und Meldewesen 

• BIRD und die Zukunft des Meldewesens 

• X-Validator – Sicherstellung der Konsistenz über alle 
Meldungen 

• Digitalisierung der CFO-Domain 

Kontakt: Wilhelm Wolfgarten 

Telefon: +49 211 8772 2423 

 

Weitere Informationen zu Themen, Terminen und Veranstaltungsorten finden Sie hier. 

 

In Kooperation  

 
 

  

https://www2.deloitte.com/de/de/events/all/2021/deloitte-insurance-risk-series.html
mailto:msalchegger@deloitte.de
https://www2.deloitte.com/de/de/events/all/2021/deloitte-insurance-risk-series.html
https://www2.deloitte.com/de/de/events/all/2021/themennachmittage-banken-juni-2021.html
mailto:wwolfgarten@deloitte.de
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/about-deloitte/topics/veranstaltungen.html?nc=1
https://www2.deloitte.com/de/de/events/all/2021/deloitte-insurance-risk-series.html
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